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Datenschutzinformation für Mitarbeitende 

Liebe Mitarbeitende, 
 
hiermit möchten wir Ihnen Informationen zur Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit Ihrer Tätigkeit bei uns 
geben: 

 
Verantwortliche Stelle: 

 

Bezeichnung: EJF gemeinnützige AG 

Anschrift: Königsberger Straße 28, 12207 Berlin 

Telefon: +49 30 76 884-0 

E-Mail: info@ejf.de 

Internet: www.ejf.de 
 
 
Kontaktdaten der Aufsichtsbehörde: 

 

Bezeichnung: Der Beauftragte für den Datenschutz der 
Evangelischen Kirche in Deutschland 

Anschrift: Invalidenstraße 29 
10115 Berlin 

Telefon: +49 30 20 05 15 70 

E-Mail: ost@datenschutz.ekd.de 

Internet: www.datenschutz.ekd.de 
 
Kontaktdaten unseres Datenschutzbeauftragten: 

 

Beauftragter für den Datenschutz: Wiemer Arndt UG 

Anschrift: Marienstraße 25, 10117 Berlin 

E-Mail: https://wiemer-arndt.de/ 

mailto:info@ejf.de
http://www.ejf.de/
mailto:ost@datenschutz.ekd.de
http://www.datenschutz.ekd.de/
https://wiemer-arndt.de/
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Zwecke und Rechtsgrundlagen: 
Das EJF verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit dem 
Kirchengesetz über den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(DSG-EKD), soweit diese für das Beschäftigungsverhältnis erforderlich sind. 
Rechtsgrundlage ist § 49 DSG-EKD sowie ggf. § 6 Nr. 5 DSG-EKD zur 
Anbahnung oder Durchführung von Vertragsverhältnissen. 

Weiterhin kann das EJF personenbezogene Daten von Ihnen verarbeiten, sofern 
dies zur Abwehr von geltend gemachten Rechtsansprüchen aus dem 
Beschäftigungsverhältnis gegen uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei 
§ 6 Nr. 8 DSG-EKD. Das berechtigte Interesse ist beispielsweise eine 
Beweispflicht im Rahmen rechtlicher Verfahren. 

Erteilen Sie uns eine ausdrückliche Einwilligung zur Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke, ist die Rechtmäßigkeit dieser 
Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung nach § 6 Nr. 2 DSG-EKD gegeben. Eine 
erteilte Einwilligung kann jederzeit, mit Wirkung für die Zukunft, widerrufen 
werden (s. „Ihre Rechte“ dieser Datenschutzinformation). 

Die von Ihnen bereits im Rahmen eines Bewerbungsverfahrens bereitgestellten 
personenbezogenen Daten dürfen wir gemäß § 49 DSG-EKD für Zwecke des 
Beschäftigungsverhältnisses weiterverarbeiten, soweit dies für den Beginn, die 
Durchführung oder die Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses oder zur 
Ausübung oder Erfüllung der sich aus einem Gesetz oder einem Tarifvertrag, 
einer Betriebs- oder Dienstvereinbarung (Kollektivvereinbarung) ergebenden 
Rechte und Pflichten der Interessenvertretung der Beschäftigten erforderlich ist. 

 
Kategorien personenbezogener Daten: 
Das EJF verarbeitet nur solche Daten, die im Zusammenhang mit Ihrem 
Beschäftigungsverhältnis stehen. Dies können allgemeine Daten zu Ihrer Person 
(Name, Anschrift, Kontaktdaten etc.), Angaben zu Ihrer beruflichen Qualifikation 
und Schulausbildung, Angaben zur beruflichen Weiterbildung sowie ggf. weitere 
Daten sein, die zur Erfüllung von vertraglichen sowie buchhalterischen und 
steuerlichen Pflichten (Bankverbindung, Krankenversicherung, 
Sozialversicherung, Steuerdaten etc.) erforderlich sind. 
Hinzu kommen ggf. auch Daten aus dem Bereich der Arbeitssicherheit, dem 
betrieblichen Eingliederungsmanagement und Daten über arbeitsvertragliche 
Pflichtverletzungen, die geahndet wurden („Abmahnungen“). 
Schließlich kommen auch noch Informationen über Ihre Arbeitsergebnisse sowie 
deren Bewertung hinzu, die z.B. für die Erstellung von Beurteilungen benötigt 
werden. 
Sollten Sie eine von uns angebotene betriebliche Altersversorgung nutzen, 
werden auch in diesem Bereich Daten verarbeitet und im Rahmen der 
Erforderlichkeit ggf. an die Versicherer weitergegeben. 
Unabhängig davon kann es immer Konstellationen geben, in denen wir 
personenbezogenen Daten von Ihnen verarbeiten, die hier nicht genannt sind. 
Wir werden in diesen Fällen dann – bezogen auf den jeweiligen Anlass – 
gesonderte Informationen zum Datenschutz für Sie bereithalten. 

 
Empfänger der Daten: 
Das EJF gibt Ihre personenbezogenen Daten innerhalb unseres Unternehmens 
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ausschließlich an die Bereiche und Personen weiter, die diese Daten zur Erfüllung 
der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten bzw. zur Umsetzung unseres 
berechtigten Interesses benötigen. 

Das EJF kann Ihre personenbezogenen Daten an mit uns verbundene Unternehmen 
übermitteln, soweit dies im Rahmen der unter Zwecke und Rechtsgrundlagen 
dieses Datenschutzinformationsblatts dargelegten Zwecke und Rechtsgrundlagen 
zulässig ist. 

Ihre personenbezogenen Daten können in unserem Auftrag auf Basis von 
Auftragsverarbeitungsverträgen nach § 30 DSG-EKD verarbeitet werden. In diesen 
Fällen stellt das EJF sicher, dass die Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
im Einklang mit den Bestimmungen der DSG-EKD erfolgt. 

Eine Datenweitergabe an Empfänger:innen außerhalb des Unternehmens erfolgt 
ansonsten nur, soweit gesetzliche Bestimmungen dies erlauben oder gebieten, die 
Weitergabe zur Abwicklung und somit zur Erfüllung des Beschäftigungsvertrages 
erforderlich ist, uns Ihre Einwilligung vorliegt oder das EJF zur Erteilung einer 
Auskunft befugt ist. 

Unter diesen Voraussetzungen können Empfänger:innen personenbezogener Daten 
z.B. sein: 

• Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Finanzamt) bei Vorliegen einer 
gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung, 

• Empfänger:innen, an die die Weitergabe zur Vertragsbegründung oder -
erfüllung bzw. soweit diese für das Beschäftigungsverhältnis unmittelbar 
erforderlich ist, wie z. B. Betriebsarzt, 

• Anbieter von Mitarbeitervorteilsportalen, die Vergünstigungen oder spezielle 
Angebote für Mitarbeitende bereitstellen, sofern Sie sich für die Nutzung 
dieser Portale registrieren und Ihre Einwilligung zur Datenverarbeitung 
erteilt haben. 

Wo werden die Daten verarbeitet? 
Die Daten werden auf dedizierten IT-Systemen in unserem Serverraum 
verarbeitet. Auf diese IT-Systeme haben neben Administratoren nur Mitglieder 
der Personalabteilung und der Unternehmensleitung Zugriff. Zudem verarbeiten 
wir Ihre Daten auf Systemen von weisungsgebundenen Auftragsverarbeitern 
(IT-Dienstleister, Hosting-Anbieter, Rechenzentren, SaaS-Dienstleister).  
 
Übermittlung in ein Drittland: 
Eine Übermittlung von personenbezogenen Daten in ein Drittland ist nicht 
beabsichtigt. 

Dauer der Datenspeicherung: 
Das EJF verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten solange dies für die 
Begründung, Durchführung oder Abwicklung des Beschäftigungsverhältnisses 
oder zur Ausübung bzw. Erfüllung der sich aus dem Beschäftigungsvertrag 
ergebenden Rechte und Pflichten oder zur Ausübung bzw. Erfüllung der sich aus 
einem Gesetz oder einem Tarifvertrag, einer Betriebs- oder Dienstvereinbarung 
(Kollektivvereinbarung) ergebenden Rechte und Pflichten der 



Seite 4 von 5 
zur 

Datenschutzerklärung im Rahmen der Informationspflichten 
gemäß § 17 Datenschutzgesetz der Evangelischen Kirche in Deutschland – DSG-EKD - 

 

 

Interessenvertretung der Beschäftigten erforderlich ist. 
 
Darüber hinaus unterliegt das EJF verschiedenen Aufbewahrungs- und 
Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch 
(HGB) und der Abgabenordnung (AO) ergeben. Die dort vorgeschriebenen 
Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. 
Schließlich richtet sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen 
Verjährungsfristen, die z. B. nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches 
(BGB) in der Regel drei Jahre, in gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahre 
betragen können. 

 
Automatisierte Entscheidungsfindung und Profiling: 
Innerhalb des Arbeitsverhältnisses finden keine automatisierten Profiling sowie 
keine automatisierten Entscheidungsfindungen statt. 

 
Ihre Rechte: 
Sie haben das Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten 
(§ 19 DSG EKD). Bitte beachten Sie, dass dieses Auskunftsrecht in bestimmten 
Fällen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein kann (§ 19 Abs. 2 DSG EKD). 
Im Mitarbeiterportal Loga3 können Sie einen Teil Ihrer Daten über die Funktion 
„Übersicht meiner Daten“ jederzeit hürdenlos eingesehen und exportiert 
werden.  

 
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 
Recht auf Berichtigung zu (§ 20 DSG EKD). Liegen die gesetzlichen 
Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen 
(§§ 21,22 DSG EKD). 

Jede:r Mitarbeiter:in kann sich gemäß § 46 Abs. 1 DSG EKD 
unbeschadet weiterer Rechtsbehelfe mit einer Beschwerde an die zuständige 
Aufsichtsbehörde wenden, wenn sie der Ansicht ist, bei der Erhebung, 
Verarbeitung oder Nutzung ihrer personenbezogenen Daten durch die 
verantwortliche Stelle in Ihren Rechten verletzt worden zu sein. Gemäß § 46 
Abs. 3 DSG EKD darf niemand wegen der Mitteilung von Tatsachen, die geeignet 
sind, den Verdacht aufkommen zu lassen, das kirchliche Datenschutzgesetz oder 
eine andere Rechtsvorschriftüber den Datenschutz sei verletzt worden, 
gemaßregelt oder benachteiligt werden. Für Mitteilungen an die 
Aufsichtsbehörde muss nicht der Dienstweg eingehalten werden. 

 
Widerspruchsrecht: 
Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nach § 6 Nummer 1, 3, 
4 oder 8 DSG-EKD zur Wahrung berechtigter Interessen erfolgt, haben Sie 
gemäß § 25 DSG-EKD das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung dieser Daten 
einzulegen. 

Das EJF verarbeitet diese personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei 
denn, das EJF kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen. 
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Diese müssen Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die 
Verarbeitung muss der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen dienen. 

 
Erforderlichkeit der Bereitstellung personenbezogener Daten: 
Die Bereitstellung personenbezogener Daten im Rahmen des Abschlusses eines 
Beschäftigungsverhältnisses ist weder gesetzlich noch vertraglich 
vorgeschrieben. 

Sie sind somit nicht verpflichtet, Angaben zu Ihren personenbezogenen Daten zu 
machen. Bitte beachten Sie jedoch, dass diese für den Abschluss eines 
Beschäftigungsverhältnisses (Arbeitsvertrag) mit uns erforderlich sind. 

 
Soweit Sie dem EJF keine personenbezogenen Daten beim Abschluss des 
Beschäftigungsverhältnisses bereitstellen, kann das EJF kein wirksames 
Beschäftigungsverhältnis mit Ihnen schließen. Das EJF empfiehlt, nur solche 
personenbezogenen Daten anzugeben, die für die Aufnahme und Durchführung 
des Beschäftigungsverhältnisses erforderlich sind. 

 
 
 
 
Sollten Ihnen die o.g. Erläuterungen nicht weiterhelfen oder ein Verfahren hier 
nicht genannt sein, zögern Sie bitte nicht, die jeweiligen genannten 
Ansprechpartner:innen oder direkt unseren Datenschutzbeauftragten zu 
kontaktieren. 


